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©cl}ttlhatt$l>att Arafd}ga»ipaffttflg (©raubünben). der
Hrebit für ben Anteil ber ©tabt ©hur an ben Sofien
beS neuen ©cfjuIhaufeS in Arafchga=ißaffugg, an bem bie

brei ©emeinben ©hur, ©hurroalben unb üBJatij beteiligt
finb, rourbe mit 1500 gegen 190 Stimmen bewilligt.

die Sauluft tn Srugg (Aargau). 3Benn audi) bte

Vautätigfelt in Vrugg nidjt etne rege genannt werben
ïann, fo ïommt fie boch nicht jum ©üHftanbe. da unb
bort ergeben fic| neue, fcljmutfe ©ebäube, fpejieß bie

Umgebung beS VahnhofeS fjat in ben leisten Satiren ihr
Vilb ganz gewaltig oeränbert. ^öffentlich fetsen bie

VunbeSbahnen bem ©anjen-nod^ bie Htone auf buret}
zroecfentfprechenbe Vahnhofumbauten. derzeit ift eine

größere drifotfabrif im Vau begriffen, welche bereinft
miüfommene Arbeitsgelegenheit bieten wirb.

SauItdjeS auS SRagben (Aargau). 3" bemunbern

ift bie Unternebmungsluft beS beseitigen VölfleinS oon
Àîagben. Sn ganz furzer 3eit ift nacEjeinatiber bie

Hatafteroermeffung, bte Söadgtorreftion, bie ©trafiero
forreition unb biefen 3Blnter bie ©tnführung ber ©le!»
traitât befcf)loffen roorben. ©ine neue aßafferoerforgung
mit fppbrantenanlage fteljt noch mit etwa 100,000 gr.
in Veferoe.

SReue ßircf)e unb tpfarrljauS itt Slonftanj=tpeterl=
laufen. gut rechtSrhetnifchen ©tabtteil ißerterShaufen
roirb etne fatholifche Hircfje nebft VfarrhauS unb Horm
munifantenfaal gebaut. der Hoftenooranfcfjlag lautet
auf 600,000 gjtarf.

Hretsfd?t?eifren Hit. 255
an bie

Seftttouen lies Sdiroeiser. ©eroerBcoereins.

aBerte VeretnSgenoffen

©te werben tjtemit eingelaben jur
(i)vbentltcljen ^alivesoct'fammluttcj

auf ©onntag ben 14. Suni 1914, oormittagS 8 U|r,
im großen ©aale beS Haftno in 33cm

Zur ©clebigung folgenber draftanben:
1. gahreSbericht pro 1913.
2. gahreSrechnung pro 1913. Vericljt ber VechnungS»

unb ©efchäftSprüfungSfommiffion.
3. 3Ba|l etneê SRitgliebes in bte 9RechnungS= unb ©e=

fdhäftSprüfungSfommiffion.
4. Veftimmung beS GrteS nä^fter gahreSoerfammlmtg.
5. ©rricfjtung oon Vofifparfaffen burdh ein VunbeSgefetj.
6. 93eti(ä)t über ben ©tanb ber ©ntroieflung beS 3«ntral»

organs beS Schweizer. ©eroetbeoereinS.
7. Allfällige Anregungen ober SRitteilungen.

SahreSbericïjt unb ^Rechnung pro 1913 roetben allen
©eftionen noch jugefanbt. @S roerben alle ©eftionSoor»
jtanbe angelegentlich erfud^t, ihren delegierten bie draf»
tanbenlifte, ben gahreSbericht, allfätlige roettere Vorlagen

as/® ^luênieiêfarten rec^tgeitig ppfteüen.
u •

^er i^er ©eïtion juîommenben delegierten
ÜVnJt „

©tatuten beftimmt. aßir erroarten eine
moglidgft oollptjlige Vertretung aller ©eftionen.

Unferm ©efretariate ftnb mittelft ber gelben Harte
_tame, Veruf unb 3Bo|nort ber delegierten oor bem

«. "^zuteilen, bamit bie Vertretung ber ©eftionen
5?. Staublungen feftgeftellt roerben fann.

SS S f j" h" ^tfammlungSfaal hat jeber dele»
gr,[ft mit 9lamen oerfeljen, abzugeben.

quaS Ht jebermann, namentlich finb* ûbrtgen Vhtglreber ber ^anbroerfSmetfier» ober

©eroerbeoereine, freunbtichft eingelaben, ben Verhanb»
lungen als guhörer auf ben hierfür angeroiefenen tßlä|eu
beiproohnen. ;

poogoamm für bie ^afyresueofamntlmtg.
©amStag ben 13. Sunt:

Von mittags 1 U|r an : ©mpfang beS 3eutraloorftanbeS,
ber (Säfte unb delegierten im „VürgerljauS", bleuen»

gaffe, ©röffnung beS Guartler»VureauS bafelbft.
Söfung ber geftführer unb AbptdEjen.

VachmittagS 4 U|r: ©i|ung beS 3eutraloorftanbeS im
„VürgerljauS". Abenbeffen in ben Guartieren.

AbenbS oon 8 Ufjr an: grete Vereinigung im großen
©aale beS „VürgerhauS".

Sonntag ben 14. Suni:
SRorgenS 8 U|r: Veginn ber delegiertenoerfammlung

im gro|en Hajtnofaale. — dafelbft beftnbet fid| am
©onntag audi) bas Guartierbureau.

atac|mittagS 1 Uhr: SJlittageffen im großen Haftnofaale.
3 Uhr: greie Vefidhtigung ber ©tabt. —

Abenbeffen in ben Quartieren.
AbenbS 8 Uhr : gteie Vereinigung im Veftaurant ©tuber»

ftein tn ber SanbeSauSfteOung (ffaupteingang 9ieu»

brüdfftra|e).
SRontag ben 15. Suni :

Vormittags 9 Uhr: Vefidhtigung ber BanbeSauSfteHung.
SRittagS 12 Uhr: äRittageffen im SReftaurant ©tuberfietn,

SanbeSauSfteHung.
atadhmittagS 2 Uhr: Vefidhtigung ber SanbeSauSftetlung;

gür ©aftfjof» unb ißrioatquartiere roirb bei Anmel»
bung genügenb geforgt. 3Ber jebodh bie rechtzeitige An»
melbung auf Quartiere unb Vanfett burdh bte pgeftellten
Anmelbefarten unterläßt, hut allfällige folgen roegen
Vla|mangel ober nicht befriebigenber Verpflegung felbft
ju tragen.

Vergünftigungen auf ben ©^roetjer. VunbeSbahnen
für bte Vefuc|er ber SanbeSauSfteHung:

3Ber am ViEetfchalter feiner Vahnfiation etne ©in»
trittsfarte in bie ÖanbeSauSftellung ju gr. 1.50 löft, !ann
mit ber Vahn pr einfachen doje hin unb jurüdf fahren,
die ©intrittsfarten ju gr. 1.50 roerben im Guartterbureau
mit 50 ©ts. Aufzahlung umgetaufdf)t in eine 2 ffr. Hon»

grejjfarte für 272 dage.
NB. die Vefudher ber SanbeSauSfteHung roerben

fpegiell aufmetffam gemacht auf folgenbe AuSfteHungen
beS Schweizer. ©eroerbeoeretnS, bie fidh in ber 2. fjatle
00m ©ingang Sänggaffe, re^tS, an ber Vtngbahn, be»

finben :

1. ©ruppe 43c, ©eroerblicEje SehrltngSprüfungen. i]3lan:
$>alle 166, birefter ©Ingang oon ber ©trafje.

2. ©chroetzer. ©eroerbeoerein, beffen Drganifation unb
aßirffamfett. Sn ©ruppe 45, «pian : ÇaHe 171,
rechts 00m ©Ingang.

91 eue ©eftionen. die im legten HretSfdfjretben
angemelbeten neuen ©eftionen: fpnbroerfer» unb@eroerbe»
oerein drogen (Appenzell), Çanbroerfer» unb ©eroerbe»
oerein Hoppigen (Vern), finb ohne ©infpradhe aufge»
nommen roorben.

AIS neue ©eftion hat fidh angemelbet: der neu er»

ftanbene ^anbroerfer» unb ©eroerbeoeretn Vremgarten
(Aargau).

iffiir geben ben ©eftionen gemäf) § 3 unferer ©tatuten
hieroon HenntniS unb heilen bie neuen ©Iteber beftenS
roiüfommen.

9Rit freunbetbgenöffifdhem ®ru|!
gür ben lettenben AuSfchu^:

S- ©cheibegger, ißräfibent.
aBerner HrebS, ©efretär.
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Schulhausbau Araschga-Passugg (Graubünden). Der
Kredit für den Anteil der Stadt Chm an den Kosten
des neuen Schulhauses in Araschga-Passugg, an dem die

drei Gemeinden Chur, Churwalden und Malix beteiligt
sind, wurde mit 1500 gegen 190 Stimmen bewilligt.

Die Baulust in Brugg (Aargau). Wenn auch die

Bautätigkeit in Brugg nicht eine rege genannt weiden
kann, so kommt sie doch nicht zum Stillstande. Da und
dort erheben sich neue, schmucke Gebäude, speziell die

Umgebung des Bahnhofes hat in den letzten Jahren ihr
Bild ganz gewaltig verändert. Hoffentlich setzen die

Bundesbahnen dem Ganzen-noch die Krone auf durch
zweckentsprechende Bahnhosumbauten. Derzeit ist eine

größere Trikotfabrik im Bau begriffen, welche dereinst
willkommene Arbeitsgelegenheit bieten wird.

Bauliches aus Magdeu (Aargau). Zu bewundern
ist die Unternehmungslust des derzeitigen Bölkleins von
Magd en. In ganz kurzer Zeit ist nacheinander die

Katastervermessung, die Bachkorrektion, die Straßen-
korreklion und diesen Winter die Einführung der Elek-
trizität beschlossen worden. Eine neue Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage steht noch mit etwa 100,000 Fr.
in Reserve.

Neue Kirche und Pfarrhaus i« Konstanz-Peters-
Hause». Im rechtsrheinischen Stadtteil Pertershausen
wird eine katholische Kirche nebst Pfarrhaus und Kom-
munikantensaal gebaut. Der Kostenvoranschlag lautet
auf 600,000 Mark.

Rreisschreiben Nr. 255
an die

Sektiom des Schweizer. Gewerdemeins.

Werte Vereinsgenossen!

Sie werden htemit eingeladen zur

Ordentlichen Jahresversammlung
auf Sonntag den 14. Juni 1914, vormittags 8 Uhr,

im großen Saale des Kasino in Bern
zur Erledigung folgender Traktanden:
1. Jahresbericht pro 1913.
2. Jahresrechnung pro 1913. Bericht der Rechnungs-

und Geschäftsprüsungskommission.
3. Wahl eines Mitgliedes in die Rechnungs- und Ge-

schäftsprüfungskommission.
4. Bestimmung des Ortes nächster Jahresversammlung.
5. Errichtung von Postsparkassen durch ein Bundesgesetz.
6. Bericht über den Stand der Entwicklung des Zentral-

organs des Schweizer. Gewerbevereins.
7. Allfällige Anregungen oder Mitteilungen.

Jahresbericht und Rechnung pro 1913 werden allen
Sektionen noch zugesandt. Es werden alle Sektionsvor-
stände angelegentlich ersucht, ihren Delegierten die Trak-
tandenliste, den Jahresbericht, allfällige weitere Vorlagen
und die Ausweiskarten rechtzeitig zuzustellen,

-kt > ^ íàr Sektion zukommenden Delegierten
^ îm F 6 der Statuten bestimmt. Wir erwarten eine
möglichst vollzählige Vertretung aller Sektionen.

Unserm Sekretariate sind mittelst der gelben Karte
.tame, Beruf und Wohnort der Delegierten vor dem

m-î mitzuteilen, damit die Vertretung der SektionenA^ Verhandlungen festgestellt werden kann,

à A m -
den Versammlungssaal hat jeder Dele-

Ank
Ausweiskarte, mit Namen versehen, abzugeben,

auckan Delegierten ist jedermann, namentlich sind
ch übrigen Mitglieder der Handwerksmeister- oder

Gewerbevereine, freundlichst eingeladen, den VerHand-
lungen als Zuhörer auf den hierfür angewiesenen Plätzen
beizuwohnen.

Programm für die Jahresversammlung.
Samstag den 13. Juni: - -

Von mittags 1 Uhr an: Empfang des Zentralvorstandes,
der Gäste und Delegierten im „Bürgerhaus", Neuen-
gaffe. Eröffnung des Quartier-Bureaus daselbst.
Lösung der Festführer und Abzeichen. y

Nachmittags 4 Uhr: Sitzung des Zentralvorstandes im
„Bürgerhaus". Abendessen in den Quartieren.

Abends von 8 Uhr an: Freie Vereinigung im großen
Saale des „Bürgerhaus".

Sonntag den 14. Juni:
Morgens 8 Uhr: Beginn der Delegiertenversammlung

im großen Kasinosaale. — Daselbst befindet sich am
Sonntag auch das Quartierbureau.

Nachmittags 1 Uhr: Mittagessen im großen Kasinosaale.
3 Uhr: Freie Besichtigung der Stadt. —

Abendessen in den Quartieren.
Abends 8 Uhr: Freie Vereinigung im Restaurant Studer-

stein in der Landesausstellung (Haupteingang Neu-
brückstraße).

Montag den 15. Juni:
Vormittags 9 Uhr: Besichtigung der Landesausstellung.
Mittags 12 Uhr: Mittagessen im Restaurant Studerstein,

Landesausstellung.
Nachmittags 2 Uhr: Besichtigung der Landesausstellung;

Für Gasthof- und Privatquartiere wird bei Anmel-
dung genügend gesorgt. Wer jedoch die rechtzeitige An-
Meldung auf Quartiere und Bankett durch die zugestellten
Anmeldekarten unterläßt, hat allfällige Folgen wegen
Platzmangel oder nicht befriedigender Verpflegung selbst

zu tragen.
Vergünstigungen auf den Schweizer. Bundesbahnen

für die Besucher der Landesausstellung:
Wer am Billetschalter seiner Bahnstation eine Ein-

trittskarte in die Landesausstellung zu Fr. 1.50 löst, kann
mit der Bahn zur einfachen Taxe hin und zurück fahren.
Die Eintrittskarten zu Fr. 1.50 werden im Quartierbureau
mit 50 Cts. Aufzahlung umgetauscht in eine 2 Fr. Kon-
greßkarte für 2'/, Tage.

vllZ. Die Besucher der Landesausstellung werden
speziell aufmerksam gemacht auf folgende Ausstellungen
des Schweizer. Gewerbevereins, die sich in der 2. Halle
vom Eingang Länggasse, rechts, an der Ringbahn, be-

finden:
1. Gruppe 43o, Gewerbliche Lehrlingsprüfungen. Plan:

Halle 166, direkter Eingang von der Straße.
2. Schweizer. Gewerbeverein, dessen Organisation und

Wirksamkeit. In Gruppe 45, Plan: Halle 171,
rechts vom Eingang.

Neue Sektionen. Die im letzten Kreisschreiben
angemeldeten neuen Sektionen: Handwerker- und Gewerbe-
verein Trogen (Appenzell), Handwerker- und Gewerbe-
verein Koppigen (Bern), sind ohne Einsprache aufge-
nommen worden.

Als neue Sektion hat sich angemeldet: Der neu er-
standene Handwerker- und Gewerbeverein Bremgarten
(Aargau).

Wir geben den Sektionen gemäß § 3 unserer Statuten
hiervon Kenntnis und heißen die neuen Glieder bestens
willkommen.

Mit freundeidgenössischem Gruß!
Für den leitenden Ausschuß:

I. Scheidegg er, Präsident.
Werner Krebs, Sekretär.
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